
Hygienekonzept Spioncup am 23./24.10.2021 im Aalener Hallenbad: 
 
Grundlage der Hygieneregeln an den beiden Veranstaltungstagen bildet die aktuell 
gültige Coronaverordnung des Landes Baden Württemberg.  
 
 
Wettkampfort:  
 
Aalener Hallenbad, Bleichgartenstraße 14, 73431 Aalen  
 
Der Schwimmwettkampf findet im Schwimmerbecken (25 m Becken) des Hallenbades 
statt. Das Nichtschwimmerbecken (16 2/3m) kann zum Ein-/ Ausschwimmen während 
des Wettkampfes genutzt werden.  
 
Die Aufenthaltsbereiche der an der Veranstaltung teilnehmenden Vereine werden über 
das gesamte Hallenbad verteilt, um die Gruppen soweit möglich voneinander zu trennen. 
 
 
Optionsmodell: 
 
Grundsätzlich findet die Veranstaltung als 3G Veranstaltung statt. Über eine Abfrage bei 
den teilnehmenden Vereinen wird die Möglichkeit des Optionsmodell 2G erfragt. Sollte 
2G bei allen Teilnehmern möglich sein wird dieses Optionsmodell durch den Veranstalter 
gewählt. Dadurch entfallen die Einschränkungen im Hallenbad. Bei Anwendung des 2G 
Modells wird dies entsprechend im Eingangsbereich kommuniziert. 
 
Bei 3G sind gegen Nachweis folgende Personen zugelassen: 

• Geimpfte 

• Genesene 

• Schüler bis zum Alter von einschließlich 17 Jahren (Tests durch die jeweilige 
Schule) -> Schülerausweis mitbringen !!! 

• Personen mit negativem Antigentest (nicht älter als 24 Stunden 

• Personen mit negativem PCR Test (nicht älter als 48 Stunden) 
 
Beim 2G Optionsmodell sind gegen Nachweis folgende Personen zugelassen: 

• Geimpfte 

• Genesene 

• Schüler bis zum Alter von einschließlich 17 Jahren (Tests durch die jeweilige 
Schule) -> Schülerausweis mitbringen !!! 

 
Bei Bedarf und mit Voranmeldung (bis Freitag 22.10. um 12 Uhr an die bekannte 
Mailadresse) können Antigentests zu einem Unkostenbeitrag von 3,- € durchgeführt 
werden. Dies in der Zeit von 8:30 bis 9:30 Uhr im Eingangsbereich des Hallenbades. 
 
 
Eingeschränkte Personenzahlen:  
 
Es werden keine Zuschauer zu gelassen. Zuschauer sind alle diejenigen Personen, die 
nicht in Funktion als Sportler, Trainer, Betreuer, Kampfrichter oder 
Organisationspersonal des Ausrichters anwesend sind.  
 
Pro Verein wird maximal ein Betreuer pro angefangene 10 Aktive zugelassen sowie ein 
Trainer pro angefangene 15 Aktive.  
 
Laut Corona-Verordnung Sport werden Trainer, Betreuer, Kampfrichter und 
Organisationspersonal nicht in die maximale Personenanzahl eingerechnet.  
 



Die Anzahl der zu stellenden Kampfrichter und Anzahl der zugelassenen Betreuer und 
Trainer pro teilnehmenden Verein wird mit dem Meldeergebnis bekannt gegeben. 
 
Laut Corona-Verordnung Sport werden Trainer, Betreuer, Kampfrichter und 
Organisationspersonal nicht in die maximale Personenanzahl eingerechnet.  
 
 
Gesundheitszustand:  
 
Eine Teilnahme am Wettkampf ist nur in völlig gesundem Zustand möglich. Bei 
Anzeichen von Symptomen einer Covid-19-Erkrankung ist eine Teilnahme 
ausgeschlossen.  
 
 
Allgemeines: 
 
Im Hallenbad muss auf den Laufwegen, dem Eingangsbereich, bei den 
Verkaufsständen, im Verpflegungsbereich, den Umkleiden und Toiletten eine Maske 
getragen werden.  
 
Sollte der Abstand von 1,5 m nicht eingehalten werden können, muss unverzüglich eine 
Maske aufgesetzt werden.  
 
Beim Schwimmen, auf dem Weg zum Wettkampf und im Vorstartbereich muss keine 
Maske getragen werden, aber zwingend der Abstand eingehalten werden.  
 
Das Kampfgericht und das Personal des Ausrichters tragen auf der Startbrücke eine 
Maske, sobald der Abstand nicht mehr gewährleistet werden kann.  
 
Den Vereinen werden während des Wettkampfes Aufenthaltsbereiche zugewiesen. Das 
Verlassen der Bereiche ist für den Besuch der Toiletten, Umkleiden, 
Verpflegungsbereiche sowie für den Weg zum Start bzw. Ein-Ausschwimmen gestattet.  
 
Die Trainer haben am Beckenrand zugewiesene Coaching-Zonen, in denen die 
Betreuung der Sportler vor und nach dem Start erfolgen kann.  
 
Die teilnehmenden Sportler, Trainer, Betreuer, Kampfrichter und Organisationspersonal 
sind verpflichtet sich im Vorfeld mit ihren Kontaktdaten beim Ausrichter zu registrieren.  
 
 
Registrierung:  
 
An beiden Wettkampftagen ist vor Einlass ins Hallenbad die Akkreditierung im 
Eingangsbereich des Hallenbades vorzunehmen. Hierzu wird von einem Betreuer die 
vorausgefüllte Teilnehmerliste den Verantwortlichen übergeben. Der Verein betritt dann 
als Gesamtgruppe das Bad. Alle Teilnehmer (Aktive, Betreuer, Trainer, Kampfrichter) 
müssen ihren entsprechenden Nachweis vorzeigen. 
 
Die Kontaktdaten werden zur Kontaktverfolgung 4 Wochen aufbewahrt, aber nicht 
elektronisch gespeichert.  
 
  



 
Anreise und Einlass:  
Auf dem Vorplatz vor dem Hallenbad ist ein Abstand von min. 1,5 m zwischen allen 
Personen einzuhalten. Es dürfen sich keine Gruppen ansammeln.  
Beim Warten zum Einlass ist eine medizinische Mund-/Nasenmaske zu tragen. Ein 
Spender zur Handdesinfektion steht am Einlass bereit. 
 
Vereinsbereich:  
Jedem teilnehmenden Verein wird ein Aufenthaltsbereich im Hallenbad zur Verfügung 
gestellt. Am Beckenrand wird eine Coachingzonen eingerichtet. Die Coachingzonen sind 
keine Aufenthaltsbereiche für Sportler.  
 
Einschwimmen 25 m Becken:  
Je nach Anzahl der teilnehmenden Vereine wird jedem Verein eine Zeitspanne zum 
Einschwimmen im 25 m Becken im Hallenbad zur Verfügung gestellt. Diese sind 
unbedingt einzuhalten. Bahn 1 wird dabei durchgängig als Sprintbahn für alle Vereine 
freigehalten. 
 
Ein-/Aus-Schwimmbecken  
Die Becken sind nur für das Ein- und Ausschwimmen zu nutzen und nicht für Spiel und 
Spaß.  
 
Umkleide, Dusch und Toilettenmöglichkeiten:  
In den Umkleiden ist ein Abstand von min. 1,50 m einzuhalten. Die Toiletten und 
Duschen dürfen von max. 3 Personen gleichzeitig genutzt und betreten werden.  
Diese Bereiche sind nicht als Aufenthaltsbereiche zu nutzen.  
 
Nutzung des Hallenbades:  
Der Wettkampfbereich umfasst Untergliederungen in einen:  

• Foyerbereich mit Teambereichen, Verpflegungsstand und einem Verkaufsstand 

• Umkleiden und Sanitärbereiche 

• Hallenbereich mit Wettkampfbecken, Ein-/Ausschwimmbecken, Teambereichen, 
Coachingzone, Start- und Wendebrücke.  

 
Der Einlass und Auslass auf der Startbrücke wird als Einbahnstraße geregelt. Es 
befinden sich nur die Teilnehmer zweier Läufe auf der Startbrücke.  
 
Nur bei den Endläufen findet eine Siegerehrung statt.  
 
Verpflegung:  
Während des Wettkampfes wird für Teilnehmer, Betreuer, Kampfrichter usw. eine 
Corona-konforme Verpflegungsmöglichkeit angeboten. Die Bezahlung erfolgt am 
Verpflegungsstand mittels Bons. Die Bons können an der Verpflegungskasse gekauft 
werden. 
 
Im Verpflegungsbereich muss der Abstand eingehalten werden.  
 
Verhalten im Bad:  
Die Betreuer eines Vereins tragen die Verantwortung für die teilnehmenden Sportler 
ihres Vereins und haben dafür Sorge zu tragen, dass der Abstand eingehalten wird und 
der Mund-Nasen-Schutzes gemäß den Hygieneregeln getragen wird.  
 
Die Sportlerinnen und Sportler haben den Anweisungen der Betreuer und des 
Organisationsteams Folge zu leisten. Zuwiderhandlungen können durch den Ausschluss 
einzelner Personen oder des gesamten Vereins geahndet werden. In diesem Fall ist eine 
Erstattung des Meldegeldes ausgeschlossen.  


